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Genehmigung des Forstwirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2027 
 
Begründung: 
 
Das Regionalforstamt Hocheifel-Zülpicher Börde als Untere Forstbehörde hat den 
Forstwirtschaftsplan 2027 für die Gemeinde Vettweiß ausgearbeitet. 
 
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2027 sieht Einnahmen in Höhe von insgesamt 
35.100,00 € vor. Diese werden durch Holzernte erzielt. 
 
Demgegenüber stehen Ausgaben von insgesamt 19.450,00 €. Diese sind für 
Aufforstungen, Forstkulturen und Pflanzungen, den Mitgliedsbeitrag für die 
Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) die Kosten für die Beförsterung und Betriebsleitung 
über die FBG sowie den Beitrag zur Unfallversicherung vorsehen. 
 
Folglich schließt der Forstwirtschaftsplan mit einem Überschuss in Höhe von 
15.650,00 € ab. 
 
Die im Forstwirtschaftsplan vorgesehenen Maßnahmen dienen der nachhaltigen 
Bewirtschaftung und Pflege des Gemeindewaldes. Hierzu gehören insbesondere die 
erforderlichen forstwirtschaftlichen Maßnahmen zur Pflege und Entwicklung der 
Waldbestände sowie zum Schutz und zur Erhaltung des Waldes. 
 
Der Wirtschaftsplan bildet die Grundlage für die Bewirtschaftung des Gemeindewaldes 
im Jahr 2027. 
 
Frau Dünzer vom Landesbetrieb Wald und Holz NRW wird beim Ausschuss für Bau, 
Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung vor Ort sein und für Fragen 
bereitstehen.  
 
Ein Auszug des Forstwirtschaftsplans ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung nimmt 
den Forstwirtschaftsplan 2027 zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat der Gemeinde 
Vettweiß, diesem zuzustimmen. 
 

 
Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Im Haushalt für das Jahr 2027 sind Erträge aus Holzverkauf in Höhe von 5.000€ 
eingeplant, für Aufforstung, Beiträge zur Forstbetriebsgemeinschaft und Beiträge zur 
Berufsgenossenschaft sind insgesamt Aufwendungen in Höhe von 11.200€ geplant. 
 
Die laut Forstwirtschaftsplan zu erwartenden Erträge liegen somit 30 T€ über der 
Planung, die Aufwendungen werden voraussichtlich rund 8 T€ über der Planung 
liegen, sodass sich das Ergebnis demnach um rund 22 T€ verbessern würde. 
 
 
 




